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KURZ NOTIERT

Wer kräht am öftesten?
REGENSBURG.Ammorgigen Sonntag
ab 14Uhr veranstaltet der Geflügel-
zuchtverein Regensburg 1878 am
Parkplatz der Gaststätte Niebauer in
Schwabelweis einHähnewettkrähen
der „offenenKlasse“. DerWettkampf
beginnt um 14Uhr undwird in zwei
Durchgängen entschieden. Gewonnen
hat der Hahn, der in dieser Zeit am
häufigsten kräht. Star ist Hippie Hen-
ry aus der Sendung „Bayern sucht den
Superhahn“ vonAntenne Bayern.

Szenische Führung
REGENSBURG.AmSamstag, 16 Uhr, be-
ginnt vor der Tourist-Information am
Alten Rathaus die Schauspielführung
„Der Fall des Henkers“. Dabei geht es
um eine spannende Story, angerei-
chertmit echten historischenHinter-
grundinformationen. Tickets für die
zwei bis zweieinhalbstündige Tour
von kulttouren gibt es über die RTG
unter Tel. (0941) 507-4410. Letzter Ter-
min heuer ist der 29. September. Preis:
13 Euro, ermäßigt 11, Familien 26.

REGENSBURG. Wer essen will, geht ins
Wirtshaus, wer ein Schauspiel sehen
will, ins Theater – doch was, wenn die
Kellnerin eine Schauspielerin ist? Die
Anni ist so eine, und das Fürstliche
Brauhaus wird ihre Bühne sein: Ab 16.
Oktober unterhält das bayerische
Wirtshausstück „Die Kellnerin Anni“
die Gäste derWirtin Uschi Kroth.

Anni hat es nicht leicht im Leben:
kein Geld, kein Mann und Pech in al-
len Lebenslagen. Ihr Job als Kellnerin
liefert ihr allerhand zu tratschen: Lus-
tiges, Trauriges, Kurioses. Anni plau-
dert aus dem Nähkästchen und ohne
ein Blatt vor den Mund zu nehmen
von ihren Erlebnissen mit der Män-
nerwelt, grabschenden Gästen, ihrem
fiesen Chef, dem leidigen Rauchver-
bot. Auch Schafkopfen, Bier und ein
deftigerWurstsalat spielen eine Rolle.

Nicht immer ganz jugendfrei

Noch nie waren Theater und Wirts-
haus so eng verbunden wie bei „Kell-
nerin Anni“. Die Gäste werden zum
Bestandteil des Stücks, „während sie
gemütlich und in lockerer Atmosphä-
re Speisen und Getränke verzehren
können“, kündigt Kroth an.

Die Vorlage für das Stück ist der
gleichnamige Roman von Herbert Ro-
sendorfer. Sabine Schramm, die Regie
führt, und Christina Baumer in der
Hauptrolle haben der Geschichte „ein
bisschen mehr Tiefgang“ verliehen.
Doch nach wie vor ist das, was Anni
dem Publikum in klangvollem Ober-
pfälzisch anvertraut, des Öfteren anrü-
chig und derb. Umdabei stets den rich-
tigen Ton zu treffen, wird Anni instru-
mental und gesanglich begleitet von
den Musikstudenten Simon Pawellik
und Mario Pfister. Sie geben auch ein
Lied über diverse Sexpraktiken zum
Besten – und wo steht das alles drin?
„Im Kamasutra!“, tönt es melodisch
durchs ganze Fürstliche Brauhaus.

Annis Geschichten sind dabei nicht
immer ganz jugendfrei, aber „das dürf-
te kein Problem sein, weil am Diens-
tagabend um acht die Kinder schon im
Bett sind“, meint Pawellik ver-
schmitzt, „und viel dürften sie eh
nicht verstehen.“

Seit September letzten Jahres tourt
das Trio mit Annis wilden Männerge-
schichten durch Nordbayern und gas-
tiert nun zum ersten Mal in Regens-
burg. Bisher hat die Kellnerin Beifalls-

stürme geerntet, eine ältere Dame
stellte sogar begeistert fest: „Das sind
Geschichten wie aus dem Leben ge-
griffen!“ Wenn das neue Wirtshaus-
theater auch in Regensburg gut an-
kommt, sind Fortsetzungen möglich,
hoffen die Veranstalter.

Das Stück dauert zirka eineinhalb
Stunden, der Eintritt kostet 15 Euro.
Unterhaltsam ist dabei nicht nur An-
ni, die schon geraume Zeit „Single im
Intimbereich“ ist, sondern auch eine
sehr rhythmisch ausgetragene Schaf-
kopfpartie zwischen Pawellik und
Pfister provoziert Zwischenapplaus.

Von Anfang an sympathisch

„Ich habe in einem Zeitungsartikel
von der ,Kellnerin Anni‘ gelesen und
dachte mir spontan: Das ist was fürs
Herbstprogramm!“, erzählt Kroth. Bei
der Kontaktaufnahme fanden Künst-
ler und Gastgeber einander sofort sym-
pathisch und dem neuen Wirtshaus-
theater stand nichts mehr im Wege.
„Andere Theaterveranstaltungen mit
Bewirtung sind immer gleich so teuer.
Was wir hier machen, ist einfach mal
was anderes“, versprechen Baumer
undKroth.

„DieKellnerinAnni“ serviert
den schärfstenWurstsalat
WIRTSHAUSTHEATER Ein neues
Schauspiel-Konzept feiert
am 16. Oktober im Fürstli-
chen Brauhaus seine Premie-
re. Es gibt sogar Einblicke
ins Kamasutra.
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VON DAVID DEML, MZ

Anni hat einige wilde Männergeschichten auf Lager. Foto: Veranstalter
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DAS HERBSTPROGRAMM IM FÜRSTLICHEN BRAUHAUS

➤ Donnerstag, 4. Oktober: Die Band
„Charmebereich“ bietet mit „Candle-
lightschafkopfen“ bayerischen Dialekt
mit heißen Rhythmen und eingängigen
Melodien. Einlass 19 Uhr; Karten im Vor-
verkauf 10, an der Abendkasse 12 Euro.
➤ Dienstag, 16. Oktober: „Kellnerin An-
ni“ gibt ihr Debüt in Regensburg. Einlass

um 19 Uhr, Eintrittspreis 15 Euro.
➤ Samstag, 17. November: Der bekann-
te Blues-Pianist und Sänger Christian
Willisohn ist „in concert“. Einlass um 19
Uhr, der Eintrittspreis beträgt 19 Euro.
➤ Für alle Veranstaltungen nimmt
Uschi Kroth gerne Reservierungen ent-
gegen unter Telefon (09 41) 28 04 33 0.

REGENSBURG. Am Donnerstag wurde
ein junger Mann in der Innenstadt be-
raubt. Der Täter hatte ihm die Jacke
entrissen, worin sich die Geldbörse be-
fand. Ein Verdächtiger konnte wenig
später im Rahmen der Fahndung fest-
genommenwerden.

Es war kurz nach 22 Uhr, als der 18-
jährige Holger H. auf einer Parkbank
in einer Grünanlage zwischen der Ma-
ximilianstraße und dem Ernst-Reuter-
Platz saß. Direkt vor einem Kreditins-
titut. Plötzlich trat ein Mann, der in
Begleitung von vier weiteren Personen

war, an Holger H. heran, schlug ihm
dessen Kappe vom Kopf und versetzte
ihm mehrere Schläge ins Gesicht. An-
schließend entriss er seinem Opfer die
Jacke und entfernte sich.

Der Geschädigte verständigte um-
gehend die Polizei, die eine Fahndung
einleitete. Ein Verdächtiger, der dem
Geschädigten bekannt war, konnte
kurz darauf in der Nähe des Tatortes
von Beamten der Bundespolizei ge-
stellt werden. Nach der Festnahme
wurden in Tatortnähe die Jacke und
die Geldbörse des Geschädigten aufge-

funden. Nach Angaben Holger H.’s
fehlt ein niedriger zweistelliger Bar-
geldbetrag.

Der in Regensburg wohnende 23-
jährige Tatverdächtige wurde zur
Sachbehandlung der Kriminalpolizei-
inspektion übergeben und nach Rück-
sprache mit der Staatsanwaltschaft
wieder entlassen. Die Kripo bittet die
Bevölkerung um Hinweise. Wer diese
Raubtat beobachtet hat und dazu An-
gabenmachen kann, soll sich bitte un-
ter der Telefonnummer (0941) 506-
2888melden.

Polizei schnappt jungenRäuber
KRIMINALITÄTDer Tatverdächtige soll einen 18-Jährigen überfallen haben / Zeugen gesucht

Schon bemerkt? Wir sind jetzt auch in Ihrer
Gemeinde unterwegs!

Jederzeit ofenfrischer Genuss in Top-Qualität
(Brot & Gebäck, Süßes, Snacks)

Ihr Tiefkühl-Vorrat zuhause – einfach nach Lust
und Laune auswählen und fertig backen. Völlig

unabhängig von Ladenöffnungszeiten!

Beste Rohstoffe aus kontrolliertem Anbau

Kostenlose Hauszustellung

Jetzt Resch&Frisch Probier-Paket
bestellen:
Tel. 0941.8996742-55 oder

office.regensburg@resch-frisch.de
(Kennwort:„Rundschau“)

Inhalt: 45 Stk. ofenfrisches
Gebäck + Ofenhandschuh +
Stoffserviette

Resch&Frisch Back’s Zuhause Vertriebs GmbH
Äußere Wiener Straße 11, 93055 Regensburg, www.resch-frisch.com

Qualität aus
Österreich:

Jetzt auch
für Ihren Ofen!

Nr. 10701631

Paket

Gebäck + Ofenhandschuh + 

Probier-Paket

nur E 19,99

Jetzt Re ch&F
:

risch Probier-Pah&Fri

statt E 33,97

Solange der Vorrat reicht.

19,99
. -41%
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